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Antrag der SPD-Fraktion

Der „Online-Wegewart“ auch in Altona

In Harburg und Wandsbek gibt es sie bereits und werden sehr gut angenommen: Auch für Al-
tona ist ein „Online-Wegewart“ ein guter Weg in Richtung Bürgernähe und Kundenorientie-
rung. Beim „Online-Wegewart“ haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,  aufgetre-
tene Schäden bei öffentlichen Straßen und Wegen unbürokratisch und schnell mittels eines 
Formulars auf der bezirklichen Internetseite altona.hamburg.de zu melden. 
Diese Hinweise aus der Bevölkerung könnten es den „realen“ Wegewarten erleichtern, 
schneller als bisher Schäden zu beheben sowie sich ein noch umfassenderes Bild vom Zu-
stand der öffentlichen Wege in Altona zu machen und entsprechende Mittelbedarfe anzumel-
den.  Der „Online-Wegewart“ soll Bürgerinnen und Bürgern den Kontakt erleichtern und sie 
dazu ermuntern, schnell und unbürokratisch Meldungen an die Wegewarte zu machen. Er 
stellt somit eine sinnvolle Erweiterung des Programms „E-Government in Hamburg“ dar. 

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen:

Das Bezirksamt richtet auf seiner Internetseite an zentraler Stelle ein Online-Formular 
ein, mit dessen Hilfe Bürgerinnen und Bürger unbürokratisch Meldung machen kön-
nen über 

1. Schlaglöcher und andere Schäden an öffentlichen Wegen, andere Beein-
trächtigungen ihres Gebrauchs sowie beschädigtes oder abhanden gekom-
menes Wegezubehör, insbesondere Verkehrszeichen, und 

2. aus ihrer Sicht entbehrliche Verkehrszeichen, über deren Abbau die örtliche 
Straßenverkehrsbehörde, an die diesbezügliche Meldungen weitergeleitet 
werden, anschließend im Einzelfall entscheiden kann („Online-Wegewart“).

Die Erfahrungswerte aus dem Bezirk Harburg sind mit einzubeziehen. 

Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.
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